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Die Entwicklung neuer 
Malariamedikamente durch 
Medicines for Malaria Venture



Medikamente gegen vernachlässigte 

Krankheiten

1975 ï1999

Å1ô393 neue Medikament wurden von der 
Pharmaindustrie entwickelt und auf den Markt 

gebracht

ÅDavon nur 13 zur Behandlung von 

vernachlässigten Krankheiten



Lösungsansatz: 

Produktentwicklungspartnerschaften

ÅZiel ist die Entwicklung, Registrierung von neuen 

Medikamenten und Impfstoffen gegen Malaria

ÅGeld aus staatlichen Zuwendungen und gemeinnützigen 

Stiftungen

ÅIndustrie beteiligt sich an den Kosten, trägt mit Mitarbeitern, 

Erfahrung, Einrichtungen bei (ñin kind contributionsò)

ÅAuswahl von geeigneten Projekten und regelmässige 

Überprüfung des Fortschritts

ÅZusammenarbeit mit Industrie, akademischen 

Forschungseinrichtungen, kommerziellen Dienstleistern, NGOs



MMV - Hintergrund

ÅSchweizer gemeinnützige Stiftung

ÅGegründet 1999 durch WHO/TDR, IFPMA, World 

Bank, Schweiz, GB und philantropischen 

Stiftungen

ÅMMV vernetzt über 100 Partner, globale 

Pharmaunternehmen, akademische und 

außeruniversitäre Forschungseinrichtungen

ÅMMV unterstützt den Ausbau eines dauerhaften 

Vertriebsnetzes, um den Zugang zu 

Medikamenten zu gewährleisten. 



MMV - Ziele

ÅMedicines for Malaria Venture (MMV) will als 
gemeinnützige öffentlich-private 
Produktentwicklungspartnerschaft (PDP) eine 
Lücke in der Malariaforschung schließen und eine 
endgültige globale Eindämmung von Malaria 
erzielen. 

ÅMalariaforschung wird auch in Zukunft weiterhin 
dringend notwendig sein, da der Malariaerreger 
bisher früher oder später Resistenzen selbst 
gegen die neuesten Medikamente gebildet hat. 
MMV managt die umfassendste Pipeline von Anti-
Malaria-Medikamenten weltweit.



MMV`s Globales Netzwerk: 

Über 100 Partner in 38 Ländern

in D:  GSK, Pfizer, sanofi-aventis, Universität Tübingen, 

Universität Bremen, action medeor, Merck-Serono*, Bayer*, 

Boehringer Ingelheim*



Erste Erfolge

Medikamente 

ÅZulassung von Coartem D durch SwissMedic Dez 

2009

ÅPediatrische Formulierung von CoartemR

ÅKinderfreundliche Galenik, auflösbar in Wasser, 

angenehmer Geschmack

ÅEntwickelt in Zusammenarbeit mit Novartis

Å16 Mill Behandlungen ausgeliefert 2009

ÅFür 2 weitere ACTs Registrierung beantragt



Verbreitung der Chloroquinresistenz



2010 Artemisinin Resistenz



RegistrationPreclinical

Research Translational Development
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ñMore People Treated Effectivelyò 

Reduced Malaria Incidence Through New 

Drug Treatments

1970 1980 1990 2000 2010

Growing Drug Resistance --
More People Not Treated 
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2020
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Herausforderungen in F&E

ÅEntwicklung von Alternativen zu Artemisia-
Kombinationspräperaten (ACTs)  

ÅEine vollkommen synthetisch hergestellte Kombination, die 
wirksam und erschwinglich ist und die Abhängigkeit von 
pflanzengewonnenen Grundstoffen reduziert 

ÅBereitstellung neuer Medikamenten, wenn Artemisia 
Resistenzen auftreten

ÅEntwicklung von Alternativen bei der Behandlung von P vivax
& schwerer Malaria

ÅEntwicklung neuer Behandlungsstrategien zur 
Malariaausrottung 

ÅUnterbrechung der Übertragung (Gametocidal)

ÅVerringerung und Beseitigung der Parasiten aus Millionen 
asymptomatischer Träger 

=> Beseitigung des Parasitenreservoir



Finanzierung für Forschung & 

Entwicklung ist extrem unsicher für 2010+ 

No R&D

?
A major gap for the international 
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